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Vorwort  

´mpe?lgac 0./. - Bgc Lcscpslecl gk Ø`cp`jgai dñp bcl Clrugaijcp§ 

 

  

 

Die orgAnice Software Factory 2010 hat in ihren Möglichkeiten wieder zugelegt und ist noch besser ge-

worden. Alle Plattformanwendungen der orgAnice Software Factory können von den neuen Entwicklun-

gen der Basisbausteine sowohl bei den Runtime- als auch den Kerntechnologie-Bausteinen partizipieren.  

  

Schwerpunkte der Entwicklungen in orgAnice 2010 sind wie immer durch Kunden- und Partner-Wünsche 

getrieben. Wir ermöglichen jetzt mit orgAnice 2010 einfache Entwicklungen von Produktkonfiguratoren. 

Dazu haben wir dynamische Oberflächen mit stapel- und schaltbaren Komponenten entwickelt. Kaska-

dierende Lo0kup-Tabellen sind sowohl bei Produktkonfiguratoren als auch im DMS-Verschlagwortungs-

Prozess ein Muss.  

Außer den augenfälligen Erweiterungen und Verbesserungen gibt es wie immer eine Vielzahl von weite-

ren Möglichkeiten, die Sie erfreuen werden.     

orgAnice 2010 ist die Plattform für Innovation, die sich für alle bezahlt machen wird. In diesem Sinne 

freuen wir uns, Ihnen mit orgAnice CRM 2010 auch einen optischen Leckerbissen anbieten zu können. 

Wir wissen - das Auge isst mit. Also haben wir auch für die Optik einiges getan. Bewusst haben wir auf 

Ribbons verzichtet, um unseren Bestandskunden das Suchen der Funktionen auf der orgAnice-

Oberfläche zu ersparen. Wir haben allerdings alle Icons modernisiert und sind die ersten Schritte Rich-

tung Barrierefreiheit gegangen.  

 

Wir bleiben dabei - orgAnice ist als Produkt einzigartig. 

 

orgAnice Software Factory ist mit orgAnice 2010 jetzt noch leistungsfähiger und beliebig erweiterbar. 

Wir bauen für Sie die Basiskomponenten der orgAnice Software Factory ständig aus.   

Bgcq k_afr Qgc ´dpcg§* mpe?lgac `cjgc`ge _l Gfpc `crpgc`jgafcl @cbñpdlgqqc _lxsn_qqcl slb Gfpc Ee-

schäftsprozesse über orgAnice - schnell und effektiv - zu erweitern. Dies ist ein entscheidender Wettbe-

werbsvorteil, den auch Ihr Unternehmen braucht.  

Damit Sie diese Investitions-Vorteile in Zukunft auch release-übergreifend nutzen können, haben wir für 

Sie das Customizing-Problem gelöst. Die Customizing-Fähigkeit von orgAnice führte nun auch zu dieser 

Broschüre.  

Und zu guter Letzt: orgAnice 2010 ist Multi -Language- und Multi -Site-fähig.  

 

mpe?lgac      ·k_afr qñafrge,  

Wir meinen es ernst.  

 

Ihr orgAnice-Team
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Einleitung 

Wir freuen uns über Ihr Interesse an orgAnice 2010. Dieses Dokument richtet sich an Entwickler und gibt 

Ihnen eine Einführung in die neuen Features von orgAnice 2010. So finden Sie Antworten auf die 

folgenden Fragen: 

¿ Welche Neuerungen gibt es in der Oberfläche von orgAnice Data? 

¿ Welche Neuerungen gibt es im Objekt-Editor? 

¿ Welche Erweiterungen gibt es im orgAnice Datenbank Server? 

¿ Welche Änderungen gibt es in der COM-Schnittstelle? 

¿ Welche Neuerungen gibt es in der Standard-CRM-Applikation? 

órgAnice 2010 ­ Die Neuerungen im Überblick§ fgjdr Gflcl b_`cg* bgcqc Dp_ecl xs `c_lrumprcl* Qgc 

werden die neuen Features kennenlernen und erfahren, wo die existierenden Features verbessert 

wurden. 
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Vorabinformationen  

Datenbankformate  

orgAnice 2010 kann im internen Datenbankformat (KeyStorage) oder zusammen mit einem Microsoft 

SQL Server in der Version 2005 oder 2008 betrieben werden. Die allermeisten Funktionalitäten beziehen 

sich auf beide Versionen, bei Funktionalitäten, bei denen es nicht der Fall ist, wird darauf explizit 

hingewiesen. 

Installationsort  

Bgc Npmep_kkb_rcgcl ucpbcl qr_lb_pbkÜÑge gl bcl Mpblcp ´C:\Programme\orgAnice Soft-

ware\orgAnice 5.2§ glqr_jjgcpr, Bgc APK-Applikation wird standardmäßig in den Ordner 

Ć:\ProgramData\Orgdb\orgAniceCRM2010§ installiert.  

Funktionsumfang der Editionen 

Im Installationsordner finden Sie vier Datenbanken, mit denen Sie die vier verschiedenen Editionen von 

orgAnice CRM 2010 ausprobieren können 

Edition Funktionsumfang 

orgAnice CRM 2010 Basic 

 

Keine Änderungen im VBA-Quellcode, keine Unterstützung von 

SQL. 

orgAnice CRM 2010 Standard 

 

Änderungen im VBA-Quellcode zugelassen, SQL wird unterstützt. 

orgAnice CRM 2010 Professional 

 

Alle Features von Standard + Datensatzberechtigungen und Active 

Directory-Anbindung sind enthalten . 

orgAnice CRM 2010 Enterprise (in 

Vorbereitung) 

Alle Features von Professional + Mandatenfähigkeit  

Parallelbetrieb mit orgAnice CRM 2008 (5.0) 

Der Parallelbetrieb mit orgAnice CRM 2008 ist möglich, Sie können beide Versionen auf dem gleichen 

Rechner installieren. orgAnice erkennt selbständig, mit welcher Version eine Datenbank geöffnet werden 

soll, der Einsatz von Batch-Dateien, wie das bei früheren Versionen der Fall war, ist nicht mehr notwen-

dig. 

Umstellung bestehender Datenbanken 

Möchten Sie eine orgAnice-Datenbank, die bisher mit orgAnice CRM 2008  betrieben wurde, mit orgA-

nice CRM 2010 verwenden, so müssen Sie diese Datenbank explizit mit orgAnice Data 2010 öffnen.  Sie 

werden dann nach einer neuen Lizenznummer gefragt, nach deren Eingaben Sie Ihre Datenbank sofort 

mit orgAnice CRM 2010 betreiben können. Optional können Sie dann das aktuelle Datenbank-Update 

installieren. 
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„Dynamische“ Verbesserungen 

Kcfpcpc Tcp`cqqcpslecl slb Cpucgrcpsle gl mpe?lgac APK 0./. qglb kgr bck NpÜbgi_r ´bwl_kgqaf§ 

ausgezeichnet. Damit meinen wir, dass Objekte, die in vorigen Versionen von orgAnice statisch vom Ad-

ministrator definiert wurden, jetzt ihren Zustand auch zur Laufzeit ändern können.  

MIt Hilfe dieser Erweiterungen kann sich die orgAnice-Oberfläche noch besser an den jeweiligen Zustand 

der Datenbank anpassen und dem Benutzer die Objekte kontextbezogen präsentieren. Hierzu zählen die 

folgenden Erweiterungen: 

 

Dynamische persistente Variablen ................................................................................................................................................. 11 

Dynamische Verfügbarkeit von Steuerelementen.................................................................................................................. 19 

Dynamische Objekttitel ........................................................................................................................................................................ 21 

Dynamische Datensatzfilter (Horizontalfilter)  ......................................................................................................................... 22 

Dynamische Zuweisung von Schriften ......................................................................................................................................... 23 

 

Dynamische persistente Variablen 

Die persistenten Variablen können jetzt ihre Werte auch aus einer orgAnice-Tabelle beziehen. Hierfür 

qrcfr cglc lcsc ?pr bcp ncpqgqrclrcl T_pg_`jcl8 ´?pp_w kgr bwl_kgqafcp Ucprcjgqrc§ xsp Tcpdñesle, Bgc 

`gqfcpgec Mnrgml ´?pp_w§ uspbc gl ´?pp_w kgr qr_rgqafcp Ucprcjgqrc§ sk`cl_llr, 

In Arrays mit dynamischer Werteliste werden eine Tabelle und ein Ausdruck festgelegt. Der Inhalt des 

Arrays ergibt sich aus dem Wert des Ausdrucks für alle Datensätze, sortiert nach dem Standard-Index. 

Bgc @cxcgaflsle ´bwl_kgqaf§ tcpbcsrjgafr bgc R_rq_afc* b_qq bgc ncpqgqrclrc T_pg_`jc gfpe Werte dyna-

misch aus der mit ihr verknüpften Tabellen ausliest. Tritt beim Lesen der Tabellendaten ein Fehler auf, 

besteht die persistente Variable aus einem String-Array mit einem Element, das die Fehlerursache erläu-

tert. 

Die möglichen Werte von Array-Vapg_`jcl ucpbcl gl bcp Pcegqrcpi_prc ´Ucprcjgqrc§ b_pecqrcjjr, Bgc @c_r-

beitungsmöglichkeit besteht dort allerdings nur für Arrays mit statischen Wertelisten, die Bearbeitung 

von Arrays mit dynamischen Wertelisten geschieht in Tabellenlayout der verknüpften Tabelle. 

Bgc ncpqgqrclrcl T_pg_`jcl kgr bwl_kgqafcl Ucprcjgqrcl `gjbcl bgc Epslbj_ec dñp b_q Dc_rspc ´i_qi_bge-

rende Lookup-R_`cjjcl§, Fgcp`cg f_lbcjr cq qgaf sk bgc Kìejgaficgr* kcfpcpc Jmmisn-Tabellen auf der 

Oberfläche so zu verknüpfen, dass die Auswahl eines Wertes in einer Lookup-Tabelle A die zur Verfügung 

stehenden Werte in einer Lookup-Tabelle B bestimmt. 

Es folgt ein Beispiel für die Konfiguration und Benutzung der persistenten Variablen mit dynamischen 

Wertelisten und den Einsatz von kaskadierenden Lookup-Tabellen. 

Wir beginnen mit der Erstellung zwei neue orgAnice-Tabellen, die für die Verwaltung der Werte dienen 

werden. Wir erstellten zwei neue Tabellen ́ AQRK]Ucprcjgqrc§ slb ´AQRK]Ucprcjgqrc0§ und verknüpfen 

sie über eine Relation, sodass die Tabejjc ´AQRK]Ucprcjgqrc§ ñ`cpecmpblcr xs ´AQRK]Ucprcjgqrc0§ gqr. 

@cgbc R_`cjjcl clrf_jrcl _sÑcp bcl Glbcvdcjbcpl jcbgejgaf lsp hcucgjq cgl Dcjb ´Ucpr§8 
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Abbildung 1: Tabellenkonfiguration CSTM_Werteliste und CSTM_Werteliste2 

Für die Darstellung auf der Oberfläche werden zwei Tabellenlayouts und ein neuer Arbeitsbereich er-

stellt. In den Tabellen werden einige Beispieldatensätze erstellt: 

¶ Wert A 

o Unterwert A.1 

o Unterwert A.2 

o Unterwert A.3 

¶ Wert B  

o Unterwert B.1 

o Unterwert B.2 

¶ Wert C 

o Unterwert C.1 
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Abbildung 2: Werteeingabe in den Wertelisten 

Bis hierhin haben wir herkömmliche orgAnice-Funktionalitäten angewendet, im nächsten Schritt findet 

die Neuerung: die Verknüpfung von Tabellen mit persistenten Variablen statt.  

Ugp cpqrcjjcl cglc lcsc ncpqgqrclrc T_pg_`jc ´AQRK]jr]Ucpr§ slb qrcjjcl _jq gfpc ?pr ´?pp_w kgr bwl_ki-

qafcp Ucprcjgqrc§ cgl, ?jq ´R_`cjjc§ uÜfjcl ugp bgc R_`cjjc ´AQRK]Ucprcjgqrc§* _jq ´?sqbpsai§ 

´AQRK]Ucprcjgqrc-<Ucpr§ _sq, 

Über den Ausdruck bestimmen wir, welche Werte in der Werteliste auftauchen werden, dabei können 

beliebige orgBasic-Ausdrücke verwendet werden (also nicht nur bloße Feldverweise, sondern auch ange-

passte Funktionen, u.v.m.) 



´Bwl_kgqafc§ Tcp`cqqcpslecl orgAnice 2010 - Die Neuerungen im Überblick für den Entwickler  

14   

 

Abbildung 3: Konfiguration der persistenten Variable CSTM_lt_Wert 

?sd bcp Pcegqrcpi_prc ´Ucprcjgqrc§ iìllcl ugp bgc ?squgpislecl bcq cglecqrcjjrcl ?sqbpsaiq qmdmpr 

überprüfen. 

 

Abbildung 4: Werteliste von CSTM_lt_Wert 



orgAnice 2010 - Die Neuerungen im Überblick für den Entwickler   ´Bwl_kgqafc§ Tcp`cqqcpslecl 

  15 

Wir erstellen eine zweite persiqrclrc T_pg_`jc ´AQRK]jr]Ucpr0§ slb qrcjjcl _jq gfpc ?pr c`cld_jjq ´?pp_w 

kgr bwl_kgqafcp Ucprcjgqrc§ cgl, ?jq ´R_`cjjc§ uÜfjcl ugp bgc R_`cjjc ´AQRK]Ucprcjgqrc0§* _jq ´?ss-

bpsai§ ´AQRK]Ucprcjgqrc0-<Ucpr§ _sq, 

 

Abbildung 5: Konfiguration der persistenten Variable CSTM_lt_Wert2 

Bgc Mnrgml ´Dgvgcpsle bcp Pcj_rgmlcl _sdfc`cl§ f_r bgc dmjeclbc @cbcsrsle8 f_lbcjr cq qgaf `cg bcp _ss-

gewählten Tabelle um eine untergeordnete Tabelle, dann werden normalerweise nur die untergeordne-

ten B_rclqÜrxc bcq _sqecuÜfjrcl ñ`cpecmpblcrcl B_rclq_rxcq _sqecuÜfjr, Gqr bgc Mnrgml ´Dgvgcpsle 

bcp Pcj_rgmlcl _sdfc`cl§ cglecqaf_jrcr* qm f_r bcp ñ`cpecmpblcrc B_rclq_rx icglc @cbcsrsle8 cq ucr-

den immer alle untergeordneten Datensätze zurückgegeben. Für unser Beispiel lassen wir die Option 

ausgeschaltet. 
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Abbildung 6: Werteliste von CSTM_lt_Wert2 

 

Abbildung 7: Werteliste von AQRK]jr]Ucpr0 kgr cglecqaf_jrcrcp Mnrgml ´Dgvgcpsle bcp Pcj_rgmlcl _sdfe-

`cl§ 

Nach der Erstellung der persistenten Variablen erstellen wir in der gewohnten Vorgehensweise zwei 

neue Felder, die wir mit den neu erstellten persistenten Variablen verknüpften. In der Tabelle Adressen 
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cpqrcjjcl ugp b_q Dcjb ´AQRK]Ucpr/§ slb tcpilñndcl cq kgr bcp ncpqgqrclrcl T_pg_`jc ´AQRK]jr]Ucpr§, 

?l_jme cpqrcjjcl ugp b_q Dcjb ´AQRK]Ucpr0§ slb tcpilñndcl cq kgr bcp ncpqgqrclrcl T_pg_`jc 

´AQRK]jr]Ucpr0§, 

 

Abbildung 8: Konfiguration des Feldes CSTM_Wert1 

Nun platzieren wir auf der Oberfläche zwei neue Lookup-Listen (im Beispiel aus Übersichtlichkeitsgrün-

den in einer neuen Registerkarte, dies ist aber für die Funktionsweise unerheblich) und verknüpfen sie 

kgr bcl Dcjbcpl ´AQRK]Ucpr/§ slb ´AQRK]Ucpr0§, 
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Abbildung 9: Konfiguration der Lookup-Listen 

 

Abbildung 10: Lookup-Listen im Konfigurationsmodus 

Nun kommt der interessanteste Teil: die Prüfung der Funktionalität. Im Benutzermodus wählen wir aus 

der ersten Lookup-Liste den Wcpr ´Ucpr ?§ _sq, Gl bcp xucgrcl Jmmisn-Liste stehen uns dann die Werte 

´Slrcpucpr ?,/§* ´Slrcpucpr ?,0§ slb ´Slrcpucpr ?,1§ xsp Tcpdñesle, Ucll ugp _`cp gl bcp bcp cpqrcl 

Lookup-Jgqrc bcl Ucpr ´Ucpr @§ _squÜfjcl* b_ll qrcfcl slq gl bcp xucgrcl Jmmisn-Listc bgc Ucprc ´Sn-

rcpucpr @,/§ slb ´Slrcpucpr @,0§ zur Verfügung. Solche Lookup-R_`cjjcl `cxcgaflcl ugp _jq ´i_qi_bge-

pclb§, 
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Abbildung 11: Kaskadierende Lookup-Listen im Benutzermodus 

Durch die elegante Erweiterung der persistenten Variablen haben wir die Möglichkeiten der Lookup-

Tabellen erweitert, ohne, dass diese selbst ausgebaut werden mussten. 

COM-Schnittstelle 

Neue Eigenschaften PersistVar.Table und PersistVar.ParserRequest. Ermöglichen die Zuordnung einer 

Tabelle und eines Parser-Requests zu einer persistenten Variable. Damit können dynamische Lookup-

Tabellen realisiert werden: Der Inhalt einer solchen persistenten Variablen ergibt sich aus dem Wert des 

Parser-Requests für alle Datensätze dieser Tabelle, sortiert nach dem Standard-Index. 

Neue Eigenschaft PersistVar.Options (Schreib-Lese-Zugriff). Darüber lässt sich explizit die Art einer per-

sistenten Variablen steuern. 

Neue Methoden PersistVar.Select und PersistVar.SelectIndex. Wenn diese Methode für eine persistente 

Variable mit dynamischer Werteliste aufgerufen wird, wird in der mit dieser Variable verknüpften Tabelle 

nach dem angegebenen Wert (bei Select) bzw. Index (bei SelectIndex) gesucht. Kaskadierende Lookup-

Tabellen können realisiert werden, wenn diese Methode aufgerufen wird, sobald an der Oberfläche ein 

anderer Eintrag in einer ComboBox gewählt wurde. 

Neues Event PersistVar.Changed. Wird gefeuert, wenn sich der Inhalt einer persistenten Variablen än-

dert, beispielsweise wenn der aktive Datensatz in der übergeordneten Tabelle geändert wurde. 

Dynamische Verfügbarkeit von Steuerelementen 

Steuerelemente können in Abhängigkeit von dem Rückgabewert eines orgBasic-Ausdrucks deaktiviert 

oder unsichtbar gemacht werden. Hierfür kann bei den Formular-Controls im Objekt-Editor auf der Re-

egqrcpi_prc ´B_pqrcjjsle§ cgl ´Tcpdñe`_picgrq-?sqbpsai§ _lecec`cl ucpbcl, Bcp Pñaie_`cucpr bcq ?ss-

drucks bestimmt, ob das Steuerelement im Benutzermodus uneingeschränkt verfügbar (0), deaktiviert (1) 

oder unsichtbar (2) sein wird. 

Beispiel: Wenn im Dcjb ´?bpcqqcl-<Npmbsir§ bcp Ucpr ´H_jmsqgc§ cglecec`cl gqr* b_ll qmjj bgc Pcegqrcpi_r-

te sichtbar, sonst unsichtbar sein. 

Als Verfügbarkeits-Ausdruck muss dann folgender Ausdruck angegeben werden: 

Iif(Adressen - >Produkt = "Jalousie", 0, 2)  
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Abbildung 12: Verfügbarkeits-Ausdruck 

Sichtbarkeit und Aktivierbarkeit werden auch während der Eingabe aktualisiert (ohne den Datensatz 

speichern zu müssen), ähnlich wie die dynamischen Labels. Im Fehlerfall (Auswertung des Parser-

Requests nicht möglich, kein Long-Wert oder kein zu Long konvertierbarer Wert, Wert außerhalb des 

Bereichs) wird das Formular-Control sichtbar und aktiviert dargestellt. 

Damit ist die Entwicklung von dynamischen Benutzeroberflächen möglich, die dem Benutzer nur die 

gerade benötigten Steuerelemente zur Verfügung stellen. Insbesondere ist es möglich, mehrere Steue-

relemente übereinander zu platzieren und jeweils nur eins einer sichtbar zu machen. Das Verfahren eig-

net sich damit beispielsweise für die Erstellung von Produktkonfiguratoren. Im Folgenden sehen Sie ein 

Beispiel, in dem abhängig von der Auswahl in einer Lookup-Liste ein anderes Registerkartensteuerele-

ment eingeblendet wird. 
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Abbildung 13: Dynamisches Ein- und Ausblenden von Steuerelementen 

COM-Schnittstelle  

Neue Eigenschaft FormControl.ViewStateParserRequest. Speichert den Parser-Request für die Verfügbar-

keit 

Dynamische Objekttitel 

Die Titel von Objekten können jetzt dynamisch, in Abhängigkeit von einem orgBasic-Ausdruck, bestimmt 

ucpbcl, ?jjcl M`hcircl* bgc cglcl Rgrcj `cqgrxcl i_ll hcrxr xsqÜrxjgaf cgl ´Rgrcj-?sqbpsai§ xsecugcqcl 

werden. Ist ein Titel-Ausdruck vergeben, wird der Rückgabewert des Ausdrucks statt des statischen Titels 

angezeigt. 

Die dynamischen Objekttitel werden insbesondere für die Realisierung der Mehrsprachigkeit verwendet: 

je nach eingestellter Sprache des Benutzers werden die Titel in einer anderen Sprache dargestellt.  

 

Abbildung 14: Erfassung des Titel-Ausdrucks 
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COM-Schnittstelle 

Alle Objekte (sowohl von orgData als auch vom OrgDbServer), die eine Eigenschaft Title haben, haben 

jetzt auch neue Eigenschaften TitlePrq und StaticTitle. Über die Eigenschaft TitlePrq lässt sich ein dyna-

mischer Titel (als ParserRequest) festlegen. Ist ein dynamischer Titel vergeben, wird dieser bei der Aus-

wertung der Eigenschaft Title zurückgeliefert. Über die Eigenschaft StaticTitle kann ein statischer Titel 

vergeben werden, diese Eigenschaft hat dieselbe Semantik wie die bisherige Eigenschaft Title. Die Zu-

weisung an Title ist veraltet und wird als Zuweisung an StaticTitle interpretiert. 

Besonderheiten bei Listenspalten: 

Neue Eigenschaften ListColumn.Title, .TitlePrq und .StaticTitle. Über diese Eigenschaften kann der Titel 

einer Listenspalte abgefragt werden und ein dynamischer bzw. statischer Titel vergeben werden. Der 

Titel wird in der Kopfzeile der Listenansicht angezeigt, die Eigenschaft entspricht insofern der bereits 

vorhandenen Eigenschaft ListColumn.HeaderText; diese ist nach wie vor vorhanden, ist aber als "ver-

steckt" gekennzeichnet. 

Die Control-Typen Rahmen, Checkbox und Kommandoschaltfläche erlauben jetzt die Zuweisung eines 

ParserRequests. Der Wert des ParserRequests wird als Titel des jeweiligen Controls verwendet. Zusätzlich 

kann für diese Control-Typen festgelegt werden, ob Zugriffstasten (&-Präfix) angezeigt werden sollen. 

Dynamische Datensatzfilter (Horizontalfilter)  

Über die Vergabe eines logischen Filterausdrucks lassen sich bestimmte Datensätze ausblenden. Nach 

der Festlegung des Filterausdrucks greifen alle anderen orgAnice-Funktionalitäten nur auf die gefilterten 

Datensätze zu. Die Vergabe des Horizontalfilter s ist ausschließlich über die COM-Schnittstelle möglich, 

es steht keine Standard-Benutzeroberfläche zur Verfügung. 

Die Vergabe des logischen Filterausdrucks findet über die neue Eigenschaft Table.FilterPrq und die neue 

Methode Table.SetFilterPrq statt. Nur Datensätze, bei denen die Auswertung des Filterausdrucks True 

ergibt, sind sichtbar. Der Filterausdruck darf sich nur auf Felder der betreffenden Tabelle beziehen. Da-

tensätze, deren übergeordneter Datensatz ausgeblendet ist, bleiben sichtbar, der Filter kaskadiert also 

(im Gegensatz zu Datensatz-Leseberechtigungen) nicht. Das Entfernen des Filters geschieht durch Set-

zen der Eigenschaft FilterPrq auf Nothing. Die Anwendung des Filters ist nur bei SQL-Datenbanken mög-

lich, bei KeyStorage-Datenbanken wird der Filter ignoriert. Der Filter bleibt nur für die Dauer der Daten-

bank-Session bestehen. 

Beispiel für die Verwendung des Horizontal filters:  

Private Sub mOrgData_ActiveTableLayoutChanged()  

  If ActiveTableLayout.Name = "Adressen" Then  

    ActiveTable.SetFilterPrq _  

 ActiveTable.Name & " - >Sperrvermerk <> ""unbekannt ver zogen"""  

  Else   

   ActiveTable.FilterPrq = Nothing  

  End If    

End Sub  

Cq ucpbcl `cgk ?irgtgcpcl bcq R_`cjjclj_wmsrq ´?bpcqqcl§ gl bcp R_`cjjcl ´?bpcqqcl§ lsp bgc B_rclqÜrxc 

_lecxcger* `cg bclcl bcp Glf_jr bcq Dcjbcq ´Qncpptcpkcpi§ lgafr ´sl`ci_llr tcpxmecl§ j_srcr, @cgk ?iri-

vieren aller anderen Tabellenlayouts wird der Filter der verknüpften Tabelle zurückgesetzt. Weitere Hin-

weise zum Ereignis ActiveTableLayoutChanged finden Sie auf der Seite 37. 
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Dynamische Zuweisung von Schriften 

Die Schriftattribute jedes Steuerelements, das Texte darstellt, können nun dynamisch angepasst werden. 

Hierfür verwenden wir zwei neue Techniken: 

Benutzer-Schriften 

Eine Benutzer-Schrift fasst die Schriftattribute (Schriftart, Schriftschnitt, Schriftgröße und Schriftfarbe) 

einer Schrift unter einem Namen zusammen. Über diesen Namen wird dann auf die Schrift zugegriffen. 

Beispiel: 

¶ Offene Rechnung: Tahoma, fett, 8 Punkt, rot 

¶ Bezahlte Rechnung: Tahoma, normal, 8 Punkt, schwarz 

¶ VIP-Kunde: Tahoma, fett kursiv, 14 Punkt, grün 

Die Erfassung der Schriften findet im neuen Zweig ́ @clsrxcp-Qafpgdrcl§ gk M`hcir-Editor statt 

 

Abbildung 15: Definition von Benutzer-Schriften im Objekt-Editor 

Die Benutzer-Schriften lassen sich für die folgenden Zwecke einsetzen: 

1. Bgc Kìejgaficgr* ´_sd cglcl Qafj_e§ bgc Dmpk_rgcpsle kcfpcpcp Amlrpmjs/Listenspalten zu än-

dern. Bisher gab es in orgAnice zwar die Möglichkeit die Standard-Schrifen anzupassen, sobald 

man jedoch einem Control eine spezifische Schrift zugewiesen hat, musste man, um die Schrift 

zu ändern die Eigenschaften dieses Controls bearbeiten. Das war bei mehreren Controls u.U. 

mühsellig. Jetzt kann man mehreren Controls dieselbe Benutzer-Schrift zuordnen, die Änderung 

der Schrifteigenschaften wird nun über die Benutzer-Schrift gesteuert 

2. Die Möglichkeit, die Formatierung dynamisch, in Abhängigkeit von einem logischen Ausdruck, zu 

bestimmen. Feldinhalte können dann in bestimmten Fällen eine spezielle Formatierung erhalten 

um das Augenmerk des Benutzers auf  dieses Feld zu lenken. Damit erhöht sich wieder die Be-

nutzerfreundlichkeit von orgAnice, da wichtige Informationen leichter visuell hervorgehoben 
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werden können. Weitere Informationen zu der dynamischen Formatierung finden Sie im folgen-

bcl ?`qaflgrr ´Schriftausdrücke§, 

Schriftausdrücke 

Jedem Steuerelement, das Texte darstellt, und jeder Listenspalte können mit Hilfe eines Schriftausdrucks 

je nach Rückgabewerte eines orgBasic-Ausdrucks andere Schriften zugeordnet werden. Der Ausdruck 

muss so konstruiert werden, dass der Rückgabewert eine Zeichenkette mit dem Namen der Schrift ist. 

Dabei sind sowohl konstante Ausdrücke: 

"VIP - Kunde"  

als auch variable Ausdrücke möglich: 

Iif(RechnungOffenerBetrag() > 0, "OffeneRechnung", "BezahlteRechnung")  

 

Der Ausdruck kann sich sowohl auf die eigene, als auch auf eine andere Tabelle beziehen, damit ist es 

bspw. möglich, Datensätze mit einen untergeordneten Datensatz in einer Tabelle besitzen, anders zu 

formatieren, als Datensätze, die keinen untergeordneten Datensatz in dieser Tabelle besitzen. 

Beispiel: 

Iif(Ku ndennummern - >Kundennummer = "", "KeinKunde", "Kunde")  

Gibt der Ausdruck einen ungültigen Schriftnamen zurück (eine Schrift mit einem solchen Namen gibt es 

nicht), dann wird die statische Schrift der Listenspalte verwendet (Standard-Schrift oder für diese Spalte 

definierte Schrift). 

Die Zuweisung des Schrift-?sqbpsaiq dglbcr gk Pcegqrcp ´Qafpgdr§ bcq Dmpksj_p-Controls bzw. der Listen-

spalte statt. 

 

Abbildung 16: Zuweisung eines Schrift-Ausdrucks am Beispiel einer Listenspalte 
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Hinweis: Die Standard-Schriften können auch über Namen angesprochen werden, ihr Name setzt sich 

xsq_kkcl _sq bck NpÜdgv ´MpeB_r_]§ slb bcp glrcplcl @cxcgaflsle bcp Qafpgdr, Kìafrc k_l gl cglck 

Schriftausdruck also den Namen einer Standard-Schrift verwenden (um nur in bestimmten Fällen eine 

besondere Benutzer-Schrift zu verwenden), so sind die folgenden Namen zu verwenden: 

Stadard-Schrift Name 

Eingabefeld OrgData_Editable 

Statischer Text OrgData_Static 

Dynamischer Text OrgData_Dynamic 

Liste OrgData_List 

 

Beispiel: 

Iif(RechnungOffenerBetrag() > 0, "OffeneRechnung", " OrgData_List ")  

Die Namen können auch im Objekt-Editor abgefragt werden, dies geschieht über einen kleinen Trick: 

Positionieren Sie in der Baumansicht auf eine Standard-Schrift und betätigen Sie die Taste F2, so als Sie 

die Schriftart umbenennen wollten (s. auch Umbenennen von Objekten, Seite 33). Das Umbenennen wird 

zwar bei Standard-Schriften nicht unterstützt, es wird aber der interne Name der Schrift angezeigt. Die-

sen können Sie in die Zwischenablage kopieren, um ihn in einem Ausdruck verwenden zu können. Betä-

tigen Sie die Escape-Taste, um das Umbenennen abzubrechen, da sonst eine Fehlermeldung erscheinen 

wird. 

 

Abbildung 17; Anzeige des internen Schriftnamens mit Hilfe der Taste F2 

COM-Schnittstelle 

Neue Eigenschaften Font.Name und Font.Parent. Neue Methode Font.Drop. 
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Neue Eigenschaft Application.Fonts: Liefert eine Aufzählung der Schriften zurück. 

Neue Eigenschaften FormControl.FontPrq und ListColumn.FontPrq: Speichern den Schrift-Ausdruck für 

das Formular-Control / die Listenspalte. 

Die Eigenschaft FormControl.Font liefert immer ein Font-Objekt zurück, auch wenn die Standard-

Schriftart verwendet werden soll. Bisher wurde in diesem Fall Nothing zurückgeliefert, dieses Verhalten 

war inkonsistent mit dem Verhalten von ListColumn.Font.  

Dynamische Vorlagen- und Dokumentenordner 

Es ist möglich, die Vorlagenordner und die Ordner für die Ablage von externen Dokumenten abhängig 

von dem Rückgabewert eines orgBasic-Ausdrucks zu wählen. Damit lassen sich unterschiedliche Vorla-

genordner, die je nach Situation zum Einsatz kommen, realisieren. 

Bei den Tabellen- und Datenbank-Eigenschaften OrgDataDocTemplatePath und OrgDataLinked-

DocDefaultPath werden entsprechende Eigenschaften OrgDataDocTemplatePathPrq bzw. OrgDataLin-

kedDocDefaultPathPrq unterstützt. Statt der Angabe des Pfads speichern die neuen Eigenschaften einen 

ParserRequest, deren Auswertung den jeweiligen (absoluten oder zum DB-Ordner relativen) Pfad ergibt. 

Die dynamischen Eigenschaften haben Vorrang. Wenn die dynamische Eigenschaft nicht gefunden wer-

den kann, die Übersetzung oder Auswertung des ParserRequests fehlschlägt oder einen Leerstring zu-

rückgibt oder einen nicht existierenden Pfad zurückgibt, wird die statische Eigenschaft verwendet. 
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Verbesserungen der orgAnice Data-Oberfläche 

Registerkarte "Eigenschaften" 

Wenn ein Objekt über objektspezifische benannte Eigenschaften (Properties-Auflistung) verfügt, werden 

diese Eigenschaften in einer Registerkarte dargestellt. Bisher befanden sich die Eigenschaften in einem 

Untereintrag der Baumansicht. 

 

Abbildung 188 Lcsc Pcegqrcpi_prc ´Cgeclqaf_drcl§ 

Verwendung der Eigenschaften-Auflistung zur Konfiguration von Formular-

Controls 

Bei den Formular-Controls vom Typ Dokument, Berechtigungs-Lookup-Liste und Euro waren erweiterte 

Konfigurationsmöglichkeiten durch Setzen der (bei diesen Control-Typen zweckentfremdeten) Eigen-

schaft .Text möglich. Diese erweiterten Einstellungen werden jetzt über im neuen Reiter "Eigenschaften" 

im Objekt-Editor verwaltet. 

Dokument-Controls 

Bei Dokument-Controls konnte mittels .Text-Eigenschaft das Verhalten bei leeren Controls ohne Doku-

ment festgelegt werden. Die Eigenschaft "Disable=" legt fest, welche Menüpunkte aus dem Dokument-

Kontext-Menü nicht verfügbar sind. Die Eigenschaft "Default=" wählt aus, welcher Befehl standardmä-

ßig aktiv ist und bei einem einfachen Klick ausgeführt wird. Verfügbare Befehlsbezeichnungen sind: Cre-

ateDocFromTemplate, CreateDoc, CopyDoc, MoveDoc, CreateDocFromClipboard, CreateLinkFromTemp-

late, CreateFileLink und CreateUrlLink. Beispiel: "Default=CreateLinkFromTemplate; Disable=CreateDoc, 
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CreateUrlLink" wird zu zwei Properties "Default" und "Disable" vom Typ String mit den Werten "Crea-

teLinkFromTemplate" bzw. "CreateDoc, CreateUrlLink". 

Eigenschaft Typ Beschreibung 

Disable String Eine kommaseparierte Liste der Menüpunkte,die im Dokument-Kontext-

Menü nicht verfügbar sein sollen. 

Default  String Legt fest, welcher Befehl standardmäßig aktiv ist und bei einem einfachen 

Klick ausgeführt wird. 

Berechtigungs-Listen-Controls 

Bei Berechtigungs-Listen-Controls konnten mittels .Text-Eigenschaft weitere Einträge an den Anfang der 

Liste gesetzt werden. Das Format hier ist ebenfalls eine durch Semikolon getrennte Liste, wobei jeder 

Eintrag im Format "Anzeigename=Wert" gespeichert wird. "Anzeigename" ist der im Control angezeigte 

Eintrag, und "Wert" wird im zugeordneten Datenbankfeld gespeichert, wenn der Eintrag ausgewählt ist. 

Beispiel: "--Keine Einschränkungen--=;--Niemand--= ;" wird zu einer Eigenschaft  "ExtraEntries" vom Typ 

String mit dem Wert "--Keine Einschränkungen--=;--Niemand--= ;". 

Eigenschaft Typ Beschreibung 

ExtraEntries String Eine durch Semikolon getrennte Liste, in der jeder Eintrag im Format "An-

zeigename=Wert" angelegt werden muss. 

Optionsfeld-Controls  

Bei Optionsfeld-Controls konnte unter Version 5.0 nichts mittels .Text-Eigenschaft konfiguriert werden. 

Die Optionsfelder verfügen in orgAnice 5.2 über mannigfaltige Konfigurationsmöglichkeiten, Details s. 

Formular-Control "Optionsfeld", S. 29. 

Registerkarten-Controls 

Ausblenden von Registerkarten-Laschen 

Wenn ein Registerkarten-Control eine Eigenschaft mit dem Namen "HideTabs" hat und der Wert dieser 

Eigenschaft True (als Boolean) ist, werden die Laschen nicht mehr angezeigt. Dies mag hilfreich sein, 

wenn man Steuerelemente auf einer Registerkarte gruppieren möchte, die Registerkarte aber nur ein 

einzelnes Unterformular beinhaltensoll. 

Bei mehreren Unterformularen kann weiterhin mit der Tastenkombination Strg-Tab umgeschaltet wer-

den. 

Eigenschaft Typ Beschreibung 

HideTabs Boolean True: Die Registerkarten-Laschen werden nicht angezeigt 

False <Standard>: Die Registerkarten-Laschen werden angezeigt 
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Abbildung 19: Registerkarte mit ausgeblendeten Laschen 

Euro-Controls  

Bei Euro-Controls konnten mittels .Text-Eigenschaft die Währungsbezeichnungen und die Umrech-

nungsrate festgelegt werden. Diese Einstellung wurde als komma-separierte Liste "Label1,Label2,Rate" 

gespeichert. Beispiel: "EUR,USD,0.7" wird zu zwei Properties "Label1" und "Label2" vom Typ String mit dem 

Wert "EUR" bzw. "USD" und zu einer Property "Rate" vom Typ Double mit dem Wert "0.7". 

COM-Schnittstelle 

Diese erweiterten Einstellungen werden jetzt über die .Properties-Auflistung des jeweiligen Controls 

verwaltet. Der Zugriff auf die bisherige Sicht über die Eigenschaft .Text per COM (lesend/schreibend) ist 

aus Gründen der Abwärtskompatibilität nach wie vor möglich; Änderungen der .Text-Eigenschaft wer-

den in die .Properties-Auflistung übernommen.  

Formular-Control "Optionsfeld" 

Verknüpfung mit Str ing-Feldern 

Das Formular-Control "Optionsfeld" kann jetzt auch mit String-Feldern verknüpft werden, sofern das Feld 

mit einer persistenten Variable (=Lookup-Tabelle) verknüpft ist. In diesem Fall wird der eingestellte Wert 

als Zeichenkette im verknüpften Dcjb ecqncgafcpr, @gqfcp imllrc b_q Amlrpmj ´Mnrgmlqdcjb§ lsp kgp cglck 

Long-Dcjb tcpilñndr ucpbcl* qmb_qq gk Dcjb lsp bgc Nmqgrgml bcp _squÜfjrcl Mnrgml &.* /* 0* ·' ecqnci-

chert werden konnte. 

Erscheinungsbild 

Bei Optionsfeldern kann durch Definition von Eigenschaften das Erscheinungsbild verändert werden. Es 

stehen die folgenden Parameter zur Verfügung. 

Eigenschaft Typ Beschreibung 

Horizontal Boolean True: Die Optionsschaltflächen werden horizontal angeordnet 

False <Standard>: Die Optionsschaltflächen werden vertikal angeordnet 

Rows Long Legt die Höchstanzahl von Zeilen fest. Wird bei horizontaler Anordnung 

gelmpgcpr, Ucll ´Pmuq§ slb ´Amjsklq§ bcdglgcpr qglb* fÜler cq tml bcp 

Property "Horizontal" ab, welche Einstellung Vorrang hat. 

Columns Long Legt die Höchstanzahl von Spalten fest. Wird bei vertikaler Anordnung igno-

pgcpr, Ucll ´Pmuq§ slb ´Amjsklq§ bcdglgcpr qglb* fÜler cq tml bcp Npmncprw 

"Horizontal" ab, welche Einstellung Vorrang hat. 

NoFrame Boolean True: Es wird kein Rahmen angezeigt. 

False <Standard>: Der Rahmen wird angezeigt. 
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NoText Boolean True: Es wird kein Text bei den einzelnen Optionsschaltflächen angezeigt 

False <Standard>: Die Texte werden angezeigt. 

EvenColumns Boolean Richtet die Schaltflächen-Spalten gleichmäßig anhand der Control-Breite 

aus. Bei dieser Einstellung werden zu lange Texte mit Auslassungspunkten 

abgeschlossen. 

 

 

Abbildung 20: Konfiguration des Optionsfeldes über Eigenschaften 

  

Abbildung 21: Beispiel für ein konfiguriertes Optionsfeld 

Listenansicht zuoberst 

Durch Wahl der neuen Checkbox "Listenansicht zuoberst" kann die Darstellung des Tabellenlayouts um-

gekehrt werden, so dass die Listenansicht oben und das Formular unten erscheint. 
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Abbildung 22: Neue Tabellenlayout-Mnrgml ´Jgqrcl_lqgafr xsm`cpqr§ 

 

 

Abbildung 23: Tabellenlayouts mit aktivierter Option ́ Jgqrcl_lqgafr xsm`cpqr§ 

COM-Schnittstelle 

Neue Eigenschaft TableLayout.Options. Diese legt fest, ob die Listenansicht über oder unter der Formu-

laransicht (ORGDATA_TABLELAYOUT_LISTONTOP bzw. ORGDATA_TABLELAYOUT_DEFAULT) platziert 

werden soll. 

Namen für Listenspalten 

Listenspalten können jetzt, wie das bereits bei Steuerelementen der Fall war, Namen haben, um eine 

Listenspalte eindeutig über die COM-Schnittstellen ansprechen zu können. 
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Abbildung 24: Name der Listenspalte 

COM-Schnittstelle  

Neue Eigenschaft ListColumn.Name. Ermöglicht die bedarfsweise Definition eines Namens für eine Lis-

tenspalte, muss aber nicht zwingend gesetzt sein. Der Name muss, falls vorhanden, eindeutig sein. 

Verschachtelte Registerkarten 

Das Platzieren einer Registerkarte auf einer Registerkarte ist zulässig. 

 

Abbildung 25: Verschachtelte Registerkarten 

COM-Schnittstelle 

Das Platzieren einer Registerkarte auf einer Registerkarte führt nicht mehr zum Fehler ORGDA-

TA_E_NESTEDSUBFORMS. 
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Umbenennen von Objekten 

Bei Objekten, die umbenannt werden können, wird durch einfachen Klick auf das ausgewählte Objekt, 

durch Betätigung von F2 bei aktivem TreeView oder durch Betätigung des neuen "Umbenennen"-Buttons 

rechts vom "Löschen"-Button der Umbenennen-Modus gestartet. Durch Betätigung von Esc wird dieser 

verlassen, bei Abwahl des angewählten Items oder bei Betätigung der Enter-Taste wird der neue Name 

übernommen. Bei einem Fehler (wie z.B. ungültiger Bezeichner, doppelt vergebener Name) erscheint ein 

Hinweisfenster, und der Umbenennen-Modus wird neu gestartet. Nach erfolgreichem Umbenennen 

wird das aktive Objekt nochmal geladen. Vor dem Aktivieren des Umbenennen-Modus fordert der Ob-

jekt-Editor ggf. zum Speichern der aktuellen Änderungen auf. 

 

Abbildung 26: Umbenennen von Objekten am Beispiel der Berechtigungen 

Weitere Änderungen 

Länge der Listenspaltenüberschrift  

Aus technischen Gründen wurde die Länge der Listenspaltenüberschrift auf 100 Zeichen begrenzt, diese 

Begrenzung gilt auch für Objekt-Titel. 

Bearbeitung der öffentlichen Eigenschaften 

Jeder Benutzer darf seine öffentlichen Eigenschaften und seinen vollständigen Namen selbst bearbeiten. 

Bisher war das nur Benutzer-Administatoren vorbehalten. 

Dies ist nur sowohl im Objekt-Cbgrmp* _jq _saf gk Bg_jme ´@clsrxcpcglqrcjjslecl§* _sd bcp Pcegqrcrkarte 

´Imkkslgi_rgml§ kìejgaf, 
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Abbildung 278 @c_p`cgrsle bcp ìddclrjgafcl @clsrxcpcgeclqaf_drcl ñ`cp ´@clsrxcpcglqrcjjslecl§ 

 

 

Abbildung 28: Bearbeitung der öffentlichen Benutzereigenschaften im Objekt-Editor 
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COM-Schnittstelle 

Der Schreibzugriff auf User.PublicProperties und User.FullName des aktuell angemeldeten Benutzers ist 

freigegeben. 

Benutzerführung 

Neue Symbole 

Die meisten Symbole (Symbole in der Symbolleiste, Makro-Schaltflächen, usw.) wurde überarbeiten und 

mit einem modernen Look-And-Feel versehen. 

 

Abbildung 29: Neue Symbole in der orgData-Oberfläche 
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Unterstützung von geringen Farbtiefen 

Wenn die Farbtiefe des Bildschirms weniger als 15 Bits pro Pixel beträgt, werden vereinfachte Toolbar- 

und Menü-Icons mit 16 Farben verwendet. Dieses ist für z.B. für Terminal-Server-Sitzungen, die aus Per-

formace-Gründen mit einer geringen Farbtiefe durchgeführt werden, relevant. 

 

Abbildung 30: orgAnice Data in 256 Farben 

Einrichten von M-zu-N-Verknüpfungen zwischen Datensätzen 

Beim Einfügen von Datensätzen in Tabellen mit mehr als zwei übergeordneten Tabellen wird die erste 

übergeordnete Tabelle ausgewählt, die mit einer nicht primären Relation mit der Verknüpfungstabelle 

verknüpft ist. Die Befehle "Datensatz speichern" (Strg+S) und "Datensatz wiederherstellen" (Esc) sind 

auch in der übergeordneten Tabelle verfügbar, in diesem Fall wird der untergeordnete Datensatz gespei-

chert bzw. wiederhergestellt und die untergeordnete Tabelle wird ausgewählt. 

Bearbeiten/Speichern und neu  

Neuer Befehl "Bearbeiten/Speichern und neu" (Tastenkombination Strg+Shift+S). Bei der Anwahl dieses 

Befehls wird der aktuelle Datensatz gespeichert oder eingefügt und die aktive Tabelle in den Modus 

"Neuer Datensatz" versetzt. Dies spart eine Aktion beim Erfassen von mehreren Datensätzen hinterei-

nander. 

Beim Einfügen von Datensätzen in Tabellen mit mehr als einer übergeordneten Tabelle bleiben alle Da-

tensatzzeiger (bis auf den in der untergeordneten Tabelle) unverändert. 

Eingabefeld für die Direktsuche 

Bei der Direktsuche wird der Suchtext in einem neuen Eingabefeld in der Toolbar angezeigt. Die Direkt-

suche wird gestartet, indem ein Zeichen eingegeben wird, während der Fokus auf dem Formular (und 
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nicht auf einem Eingabefeld) ist. Dadurch wird das Eingabefeld aktiviert und die erste Suchabfrage abge-

setzt. Jede weitere Eingabe löst wieder einen Suchvorgang aus, so dass der Benutzer sofort Feedback 

erhält. Wenn ein Suchbegriff nicht gefunden werden kann, ertönt ein Hinweiston. Das Eingabefeld kann 

durch Betätigung der Escape- oder der Enter-Taste verlassen werden. Ohne Benutzeraktion verbleibt der 

Fokus auf dem Eingabefeld. Die bisher verfügbare Einstellung "DirectSearchTimeout" für die maximale 

Wartezeit zwischen zwei aufeinanderfolgenden Anschlägen bei der Direktsuche (als Datenbank- oder 

Benutzer-Eigenschaft) wird nicht mehr benötigt. 

 

Abbildung 31: Eingabefeld für die Direktsuche 

Position des Objekt-Editors 

Wenn sich die zuletzt gespeicherte Position des Objekt-Editors jenseits des sichtbaren Bereichs befindet 

(z.B. bei der Verwendung mehrerer Monitore), wird der Objekt-Editor an seiner Standard-Position geöff-

net. 

Erweiterungen der COM-Schnittstelle 

Neue Eigenschaft ItemIndex 

Alle Aufzählungs-Objekte haben eine neue Eigenschaft ItemIndex As Long, die die Position des Objekts in 

der übergeordneten Aufzählung zurückgibt. 

Neue Funktionen IsItem und IndexOfItem 

Alle Auflistungs-Objekte haben neue Funktionen IsItem und IndexOfItem, die zurückgeben, ob bzw. an 

welcher Position ein Element in der Aufzählung vorhanden ist. 

Neue Ereignisse 

Das Reagieren auf den Wechsel von Arbeitsbereichsgruppen, Arbeitsbereichen und Tabellenlayouts ist 

möglich. 

ActiveWorkspaceGroupChanged 

Neues Event Application.ActiveWorkspaceGroupChanged. Wird gefeuert, nachdem im Benutzermodus 

eine andere Arbeitsbereichsgruppe (durch Benutzeraktion oder per COM-Aufruf) aktiviert wurde.  

ActiveWorkspaceChanged  

Neues Event Application.ActiveWorkspaceChanged. Wird gefeuert, nachdem im Benutzermodus ein 

anderer Arbeitsbereich (durch Benutzeraktion, durch Wechsel in eine andere Arbeitsbereichsgruppe oder 

per COM-Aufruf) aktiviert wurde.  

ActiveTableLayoutChanged  

Neues Event Application.ActiveTableLayoutChanged. Wird gefeuert, nachdem im Benutzermodus ein 

anderes Tabellenlayout (durch Benutzeraktion, durch Wechsel in eine andere Arbeitsbereichsgruppe oder 

in einen anderen Arbeitsbereich oder per COM-Aufruf) aktiviert wurde.  
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Verbesserungen im orgAnice Database Server 

Kaskadierende Berechtigungen 

Eine Berechtigung kann jetzt außer den Benutzern auch weitere Berechtigungen enthalten. Damit lassen 

sich auch komplexe Organisationshierarchien abbilden und einfacher verwalten. 

Jedes Berechtigungs-Objekt enthält nun mehrere Zweige: 

Zweig Erklärung 

Explizit berechtigte Benutzer Ermöglicht die Festlegung der Benutzer, die explizit (direkt) 

in der Berechtigung enthalten sind. 

Effektiv berechtigte Benutzer Listet die Benutzer auf, die entweder explizit oder aufgrund 

der Berechtigungs-Mitglieder in der ausgewählten Berechti-

gung enthalten sind. 

Explizite Berechtigungs-Mitglieder  Ermöglicht die Festlegung der Berechtigungen, die explizit 

(direkt) Mitglieder in der ausgewählten Berechtigung ent-

halten sein sollen.  

Alle Benutzer der Berechtigungs-Mitglieder werden damit zu 

(effektiv) berechtigten Benutzern der ausgewählten Berech-

tigung.  

Effektive Berechtigungs-Mitglieder  Listet die Berechtigungen auf, die in der ausgewählten Be-

rechtigung entweder direkt oder indirekt enthalten sind. 

Explizit enthaltende Berechtigungen Ermöglicht die Festlegung der Berechtigungen, in denen die 

ausgewählte Berechtigung enthalten sein soll (in denen sie 

Mitglied sein soll). 

Alle Benutzer der ausgewählten Berechtigung werden damit 

zu (effektiv) berechtigten Benutzern der enthaltenden Be-

rechtigungen. 

Effektiv enthaltende Berechtigungen Listet die Berechtigungen auf, in denen die ausgewählte 

Berechtigung entweder direkt oder indirekt enthalten ist. 

 

Jedes Benutzer-Objekt enthält zwei Zweige: 

Zweig Erklärung 

Explizit gewährte Berechtigungen Listet die Berechtigungen auf, in denen der ausgewählte 

Benutzer direkt  Mitglied ist. 

Effektiv gewährte Berechtigungen Listet die Berechtigungen auf, in denen der ausgewählte 

Benutzer direkt  oder indirekt Mitglied ist. 
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Wir betrachten das folgende Beispiel (s. Abb. rechts):  

/, Ugp pgafrcl xucg _`rcgjsleq`cxmeclc @cpcafrgeslecl ´Tcr-

rpgc`§ slb ´Clrugaijsle§* qmugc bpcg jmegqafc @cpcafrgeslecl 

´Imlr_irtcpu_jrsle§* ´D_irspgcpsle§ slb ´?bkglgqrp_rmpcl§ 

ein. Sowohl Mitglieder von Vertrieb als auch Entwicklung sollten 

bgc @cpcafrgesle ´Imlr_irtcpu_jrsle§ `cqgrxcl, Bgc Tcprpgc`s-

kgr_p`cgrcp qmjjcl _`cp _sÑcpbck  bgc @cpcafrgesle ´D_irspge-

psle§* bgc Clrugaijsleqkgr_p`cgrcp bgc @cpcafrgesle ´?bkglgs-

rp_rmpcl§ `cqgrxcl, 

0, Bcp @clsrxcp ´@@@§ gqr Tcprpgc`qkgr_p`cgrcp* bcp @clsrxcp 

´BCV§ gqr Clrugaijsleqkgr_p`cgrcp* ugp dñecl `cgbc @clsrxcp bcp 

jeweiligen Berechtigung (Vetrieb bzw. Entwicklung) hinzu. 

3. Als Nächstes fügen wir der Berechtigsle ´Imlr_irtcpu_l-

rsle§ bgc @cpcafrgeslecl ´Tcprpgc`§ slb ´Clrugaijsle§ _jq cx-

plizite Berechtigungs-Mitglieder hinzu. Damit enthält die Kon-

r_irtcpu_jrsle bgc @clsrxcp ´@@@§ slb ´BCV§ _jq cddcirgt `e-

rechtigte Benutzer. 

4. Dann fügen wir der Berechtigung ́ D_irspgcpsle§ bgc @cpcah-

rgesle ´Tcprpgc`§ slb bcp @cpcafrgesle ´?bkglgqrp_rmpcl§ bgc 

@cpcafrgesle ´Clrugaijsle§ hcucgjq _jq cvnjgxgrcq @cpcafri-

gungs-Mitglied hinzu.  

5. Wenn wir nun die effektiv berechtigten Benutzer der Berech-

rgesle ´Imlr_irtcpu_jrsle§ `ctrachten, so stellen wir fest, dass 

bmpr bgc @clsrxcp ´@@@§ slb ´BCV§ clrf_jrcl qglb* _jqm ecl_s 

das, was wir erreichen wollten. 

6. Betrachten wir die effektiv enthaltenden Berechtigungen der 

@cpcafrgesle ´Tcprpgc`§* qm qrcjjcl ugp dcqr* b_qq bmpr bgc @cpcch-

rgeslecl ´Imlr_irtcpu_jrsle§ slb ´D_irspgcpsle§ cpqafcglcl* 

`cg bcp @cpcafrgesle ´Clrugaijsle§ qglb cq clrqnpcafclb ´Imn-

r_irtcpu_jrsle§ slb ´?bkglgqrp_rmpcl§, 

Der Vorteil dieses Verfahrens besteht darin, dass wenn ein neu-

er Vertriebsmitarbeiter eingestellt wird, dann reicht es ihn nur in 

bgc @cpcafrgesle ´Tcprpgc`§ _sdxslcfkcl* cp ugpb b_ll _sro-

k_rgqaf Kgrejgcb gl ´Imlr_irtcpu_jrsle§ slb ´D_irspgcpsle§, 

Die Berechtigungen auf die orgAnice-Objekt werden ausschließ-

jgaf ñ`cp bgc jmegqafcl @cpcafrgeslecl ´Imlr_irtcpu_jrsle§* 

´D_irspgcpsle§ slb ´?bkglgqrp_rmpcl§ cglecpgafrcr* bgc ?sf-

nahme neuer Benutzer findet ausschließlich in den abteilungs-

`cxmeclcl @cpcafrgeslecl ´Tcprpgc`§ slb ´Clrugaijsle§ qr_rr, 

Insbesondere bei größeren Unternehmen mit einer detaillierten 

Berechtigungsstruktur stellt diese Möglichkeit eine enorme Er-

leichterung der Berechtigungsvergabe dar. 

Abbildung 32: Kaskadierende Berechti-

gungen 
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COM-Schnittstelle  

Die neue Eigenschaft Permission.Permissions As MemberPermissions liefert eine Aufzählung von Berech-

tigungen, die in der Berechtigung enthalten sind. Darüber lassen sich kaskadierende Berechtigungen 

realisieren. Die Funktionalität der Schnittstelle ist ähnlich zur bisher vorhandenen Eigenschaft Permissi-

on.Users As PermittedUsers. Die neue Eigenschaft kann optional mit einem Parameter aufgerufen wer-

den. Wenn dort ORGDB_PERM_CONTAINING übergeben wird, wird stattdessen eine Aufzählung gelie-

fert, die die Berechtigungen enthält, die diese Berechtigung enthalten -- ähnlich zu User.Permissions As 

GrantedPermissions. Die Schnittstelle MemberPermissions hat eine Eigenschaft Type, über die abgefragt 

werden kann, ob die Aufzählung Berechtigungs-Mitglieder oder enthaltene Berechtigungen speichert. 

 Über die Eigenschaft Permission.Permissions können auch effektive Berechtigungen abgefragt werden. 

Wird das Flag ORGDB_PERM_EXPLICIT nicht verwendet, wird eine Aufzählung der Berechtigungen zu-

rückgeliefert, die direkt oder indirekt in der gegebenen Berechtigung enthalten sind 

(ORGDB_PERM_MEMBER) oder direkt oder indirekt diese Berechtigung enthalten 

(ORGDB_PERM_CONTAINING). Wenn das Flag ORGDB_PERM_EXPLICIT verwendet wird, zeigt die zurück-

gelieferte Aufzählung nur die direkt enthaltenen oder enthaltenden Berechtigungen. 

Parser 

UserPermitted  

Neue Kernfunktion "UserPermitted". Gibt zurück, ob ein Benutzer (1. Parameter) in einer Berechtigungs-

gruppe (2. Parameter) enthalten ist. 

Typsichere Abfrage von Benutzereigenschaften 

Acht neue Kernfunktionen PublicUserPropDate, ...Double, ...Long, ...Boolean und Private... ermöglichen die 

Abfrage von Benutzereigenschaften (analog PublicUserProp und PrivateUserProp) mit direkter Konvertie-

rung in den entsprechenden Zieltyp. Wenn die Benutzereigenschaft bereits den angegebenen Typ hat, 

findet keine Konvertierung statt. Die Kernfunktionen PublicUserProp und PrivateUserProp liefern nach 

wie vor einen String. 

COM-Schnittstelle 

User.IsCurrentUser 

Neue Eigenschaft User.IsCurrentUser. Gibt an, ob ein User-Objekt dem angemeldeten Benutzer ent-

spricht. 

Fehlertexte 

Wenn der OrgDbServer einen orgAnice-spezifischen Fehler auslöst, wird das sogenannte "Error Info Ob-

ject" mit der textuellen Erklärung gefüllt. Diese Fehlertexte werden für VB und VBA im Err-Object und für 

.NET in der Exception-Beschreibung bereitgestellt. Dadurch entfällt in vielen Fällen das Nachschlagen 

von Fehlercodes. 

ParserRequest als Parameter 

Alle Methoden und Eigenschaften, die bisher einen ParserRequest erwarteten, akzeptieren jetzt alterna-

tiv einen String. Bei Übergabe eines Strings wird aus diesem String automatisch ein ParserRequest er-
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zeugt und auf Gültigkeit geprüft. Die Übergabe eines bereits erzeugten ParserRequest-Objekts ist nach 

wie vor möglich. 

Statt 

    Dim prq As ParserRequest  

    Set prq = Database.Parser.CreateRequest("Adressen - >Land = ""D""")  

    Database.Tables("Adressen").DeleteRecords prq  

 ist es also auch möglich 

    Database.Tables("Adressen").DeleteRecords "Adressen - >Land = ""D"""  

zu schreiben. 

Neue Parameter bei Table.GetValues 

Der neue Parameter ORGDB_GETVALUES_FLAT sorgt dafür, dass Table.GetValues ein eindimensionales 

Werte-Array zurückliefert. In diesem Fall darf allerdings auch nur ein Parser-Request übergeben werden. 

Die Methode Table.GetValues akzeptiert einen neuen optionalen Parameter varPrqCondition. Wenn hier 

ein ParserRequest oder ein Ausdruck als String übergeben wird, werde nur die Datensätze zurückgege-

ben werden, die die Bedingung erfüllen. 

Neue Eigenschaft ItemIndex 

Alle Aufzählungs-Objekte haben eine neue Eigenschaft ItemIndex As Long, die die Position des Objekts in 

der übergeordneten Aufzählung zurückgibt. 

Neue Funktionen IsItem und IndexOfItem 

Alle Auflistungs-Objekte haben neue Funktionen IsItem und IndexOfItem, die zurückgeben, ob bzw. an 

welcher Position ein Element in der Aufzählung vorhanden ist. 

Änderungen im Parser 

Stackgröße 

Das Auswerten von angepassten Funktionen, die (zusammen mit den aufgerufenen Funktionen) mehr 

als 64 lokale Variablen deklarieren, führte zum Fehler ORGDB_E_VALSTACKOVERFLOW. Diese Grenze 

wurde auf 256 angehoben. 
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Verbesserungen im Ausdrucks-Editor 

Das Eingabefeld für den Ausdruck fasst jetzt sechs Zeilen. Bei Bedarf wird ein vertikaler Scrollbalken ein-

geblendet. 

 

 

Abbildung 33: Ausdruckseditor 
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Neuerungen in der CRM-Applikation  

Die CRM-Applikation(orgAnice CRM 2010-Datenbank, ehemals Office Pi-, bzw. Office SQL-Datenbank) 

wurde um mehrere Features erweitert.  Viele der Features waren Bestandteile des Premium-

Softwarepflege-Vertrages. Diese Bestandteile des ehemaligen Premium-Softwarepflege-Vertrages sind 

gl bcp @pmqafñpc ´mpe?lgac APK 0./. - Die Neuerungen im Ø`cp`jgai dñp bcl Clrqafcgbcp§, im Abschnitt 

Produktblattverzeichnis, beschrieben. 
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Verbesserungen in orgAnice Print  

Neue Platzhalter für Gesamtanzahlen 

In einem Report können die neuen Platzhalter "Lines", "Groups" und "Pages" dafür verwendet werden, um 

die Gesamtanzahl Datensätze, Datengruppen bzw. Druckseiten auszugeben. Die Verwendung erfolgt 

wie bisher über die Kernfunktion ClientText. Wird in einem Report ein Summen-Platzhalter verwendet, 

werden für die Erstellung der Vorschau mehrere Report-Läufe gefahren, da bei Beginn der Report-

Erstellung die Gesamtanzahl der Datensätze, Datengruppen bzw. Druckseiten noch nicht fest steht. 

Neue Kernfunktionen 

Die neuen Kernfunktionen PrintedLines, PrintedGroups und PrintedPages sind Shortcuts für die entspre-

chenden ClientText-Aufrufe mit den Parametern "Lines", "Groups" bzw. "Pages". 
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